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6cFannrfct>aft vom Zanbt
2Bar ein junger Ghemann in Sürich,
2Belcher einen 23ebekannten traf:
Siefer gab als Clnfchuld fich oom Cande
ünd als ein naioes Schafchafchaf.

2Belches unfern Ghemann erfreute,
Senn er bot ihm Simmer an und SBett

Ser Bekannte aus dem Cilalande
2Bar auch gar 3U lilalieb und nett.

Nachmittags mu(3t' er alleine bummeln,
Senn der Ghmann muffte aufs 23üro

Clnd am 2lbend dem Sereine leben,
Clnd der ©aft benahm fich fo, fo, fo.

Senn als fpät der Ghmann mit der Campe
2in dem SBette feines SJSeibchens ftund,
SKlagte diefes: dein SBebikakannter

3ft ein gan3 gemeiner Schroeinehund.

Schlafen roollte der in deinem SBette

Clnd mir nahe und noch näher fein
Sonnerroetter Sa der Ghmann fluchte
Und er hob fein ßihahinterbein.

28omit er dem ©afte eins oerfetjte,
2lls er den geroeckt aus füfrer 2?uh,

Clnd ihn oor die Süre roarf. Gin Cuder
Clnd eingan3gemeinerGhaib unddasbiftdu!"

ßöre die SflToral oon der ©efchichte:
Schau dir deine SBebekannten an.
TTCanche Clnfchuld oon dem lieben Cande

3ft roas anderes, junger Ghemann. T. «.

iinterfd)ieö
Gin gutgekleideter ßerr geht die Sahnhofflrafie

hinunter, tief in ©edanken: die grofien Saiten auf
feiner Stirne 3eugen oon Kummer und Sorgen. Gs

ift ein gutbekannler Kaufmann, den das Sech
oerfolgt. Gr begegnet einem andern ßerrn, direkt das

©egenteil oon ihm. rundes Säuchlein. ßaoanna im
KTund, heitere, fröhliche Ktiene, fein Bankier.

©uten Sag. roie geht es immer, roarum fo

traurig ?"
,.3ch habe ©rund, traurig 3U fein!""
,.2Barum? 2Sas ift paffiert?"
©eftern habe ich meine Silan3 abgefchloffen.

Kefultat: ich oerliere nicht roeniger roie 50,000 Sr.
diefes £fahr!"

Seufel! 3)as ift eine Summe! [jch bedaure Sie
oon gan3em ße^en."

Kber Sie auch, ßerr Bankier, Sie find 3U

bedauern, ich habe gehört, Sie haben gefiern faft 100.000

Sranken an der Sörfe oerloren!""
Sagen Sie mehr roie 100,000 Sranken und Sie

find im Kichtigen."

Sa fehen Sie ja, Sie find ebenfo 3U bedauern
roie ich.""

Sas fchon. aber bei ghnen handelt es fidi um

ghr ©eld." .
Information

Gdifon roill ein Serfahren erfinden, um aus der

Kohle direkt die Glektri3ität 3U geroinnen. Sas ift
noch gar nichts. Gin ©ärtner in Südauftralien, der
den 2Serl aller natürlichen Süngmittel 3U fchätjen
roeifi, hat ein Serfahren entdeckt, durch das es ihm

gelingt, Speifen jeder Krt, roie Sleifch, ©emüfe,
Srüchte etc. unter Umgehung des bisher üblichen.
etroas umftändlichen 28eges durch den Klenfchen
oder durch das Sier. direkt in Sünger 3U oerroandeln.
Sas Serfahren ift in 17 Cändern 3um Sa,ent
angemeldet.

Öolfan
3er Sürke fuchtelt mit dem 2ïïeffer,
Ser ©rieche hat die fchroere Sïïot,

3m Cande 2Bilhelms fpeit man ©alle
Clnd fticht einander maufetot.
Clnd roo man hinkommt, roo man hinfehaut,
3ft überall der Seufel los

Guropa aber drückt fich tapfer
Clnd hält die ßände fanft im Schofj.

3n unferm ©arten gab es SQ3efpen

Sie Cuder fragen alles roeg
Sa kam ein 2Rann und brachte ßilfe
2ïïit Schroefel und mit SPferdedreck.

3a, roenn ich roas 3U fagen hätte,
3ch brächte fchon die "Ruh' ins ßaus:
Sie Sürken, ©riechen und fo roeiter,
Sie gan3e Sande fchmir) ich "raus!

Xudolf ajlfchka

ikbtt ttßbdfpalter
Öräulein3ofephine hatte es nach längerer

Seit endlich erreicht, dafi ßerr Suckmaufer
ein Verhältnis mit ihr einging. 2Benige

Sage fpäter fchlofr fich ßerr Suckmaufer
gan3 der theofophifchen Beroegung an und
die oerlangt bekanntlich möglichfte Gnt-
haltung aller Sündhaftigkeiten. Sïïlit dem

Verhältnis roar es alfo roieder mal nichts.

Cieber STebelfpalter, du follteft mal hören.
roie Sräulein 3ofephine jet)t über die Sheo-
fophie fpricht. 25. y.

Mii 5 cts. für
eine Poslkarfe

haben Sie vielMm
/^fiewönnen,B ''wenn Sie sofori unsernflf Graiis-Kai.t-a.lofS verlangen. Sie

Kau.fenbei uns die beslenu.. billigsten
Schuhe u. sparen einen Hau-fen Geld..

Dud.Hirfs Söhne
Lerixbu-rcj.
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Brienz-ROTHORN-Bahn I
Berner Oberland Kulm 2351 m ü. M. Schweiz

Route Interlaken-Brienzersee-Meiringen-Brünig-Luzern. Zahnradhahn mit
Dampfbetrieb. Fahrzeit 1 Stunde 10 Min. Retourtaxe Brienz- Rothorn Fr. 10. General-

abonnements, Rundreisebillette, Gesellschaften und Schulen bedeutende Ermässigung-

Sonntagsbillette à Fr. 5 werden während der ganzen Saison ausgegeben.

Aeusserst genussreiche und .ruhige Fahrt. Grandioses Hochgebirgspanorama mit
den eisgepanzerten Bergriesen des Berner Oberlandes in unmittelbarer Nähe (Jungfrau.

Mönch, Eiger, Finsteraarhorn, Wetterhürner etc. etc.). Unvergleichliche Fernsicht

von den Vorarlbergen bis zum Genfersee, Jura, Rhein und den Vogesen. Bezauberndes

Schauspiel des Sonnenauf- und -Niederganges. Vorzügliches liotel und Restaurant am

Bahnhof Kulm. Illustrierte Prospekte gratis durch die 12145

Betriebs -Direktion in Interlaken Betriebs -Chef in Brienz.

Richard Wagners sämtliche
Opern und Musik-Dramen

für 3T"I-. lO.
In Auszügen für Klavier soeben erschienen in grossem Album-
Format, zwei Bände à Kr. 5. Wagners Opern waren bisher nui
um teures Geld zu haben. Unsere Ausgabe enthält sämtl. Werke
und ist nur infolge der Massenauflage zu so enorm billigem Preise
erhältlich. Eignet sich ganz besonders für Oster- und Kon-
tirinationsgesehenke. Leicht spielbare Klavier-Auszüge mit
unterlegtem Text nebst Angabe der Motive und vollständiger
Inhaltsangabe. HBF" Später Wird der Preis erhöht.

Zeitungs-Verlag JEAN FREY, Zürich.

Wegen ihrer guten Zigarren

sind meine Geschäftsfreunde in Gesellschaft sehr beliebt, denn Sie

rauchen die Havanna-Boots, eine Spezialität meiner Firma. Infolge
Ersparnis an Arbeit und Material sind die Bouts besonders
vorteilhaft und qualitativ feinen Kopfzigarren ebenbürtig. Ein wirklich

rassiger und feiner Stumpen. Versand in Originalpaket von
200 Bts. für Fr. 7.50 portofrei per Nachn. durch die ganze Schweiz.

Zigarrenimport Obrecht
Wiedlisbach (Bern).

1212

Biol
(jrauejaare

Patent 52,334 ri ärztlich
gesetzl. geschützt TP empföhle,,
ist absolut eines der besten
Haarwasser der Neuzeit.
Glänzende Erfolge, Biol Nr. 1

für trockenen Haarboden, Biol Nr.2 für fetten Haarboden.
machen 10 Jahre älter, Um diesen rasch
die natürliche Farbe wieder zu geben,
bürsten Sie die Haare mittelst eines

feinen Bürstchcns mit Heer s Nusschalen - Saft.
Alles aus Pflanzen. Dieser wirkt bei regelmässiger
Anwendung bestimmt und dauernd. Flasche à Fr. 2.25

sondern eine rosige, zarte, sammetweiehe
Haut erzeugt bis ins hohe Alter das glänzend
erprobte Lilienwasser. Absolut unschädlich,

das Geld wird sofort retourgegeben, wenn es nicht schon
bei der ersten Anwendung bemerkbar ist. Probcflasehe à Fr. 2.80, Original-
flaseho à Fr. 5. (lange ausreichend). 1218

Biol-F,£*fc>:ril3L Luzern Ii
Keine Runzeln mehr,

Bekanntschaft vom Lanüe

War ein junger Ebemann in 5Zllricb.

Welcber einen Bebekannten traf:
Dieser gab als «Unscbuld sicb vom Lande
«Und als ein naives Scboscbascbas.

Welcbes unsern Ebemann erfreute.
Denn er bot ibm Iimmer an uncl Bett
Der Bekannte aus clem Lilalande
War auà gar zu lilalieb uno nett.

Racbmittags mußt' er alleine bummeln.
Denn aer Ebmann mußte auss Büro
«Und am Abend clem Bereine leben.
«Und cler Gast benabm sicb so. so. so.

Denn als spät cler Ebmann mit cler Lampe
2tn oem Bette seines Weibcbens stuncl.

RIagte dieses: dein Bebikakannter
Ist ein ganz gemeiner Scbroeinebund.

Scblasen wollte der in deinem Bette
«Und mir nobe und nocb näber sein

Donnerwetterl Da der Ebmann slucbte
«Und er bob sein Kibabinterbein.

Womit er dem Gaste eins versehte.
AIs er den geweckt aus süßer Rub.
«Und ibn vor die Türe wars. Ein Luder
«Und einganz gemeinerCbaib unddasbistdu?"

Köre die Morol von der Gescbicbte:
Schau dir deine Bebekannten an.
Moncbe «Unschuld oon dem lieben Lande

Ist was anderes, junger Ebemann. 7.

Unterfchieö
Ein gutgekleiäeter Kerr geiit ciie Baknkofstraste

kinunter, tief in Gecicnàn : ciie großen Saiten aus

seiner Stirne zeugen von Nummer unc! Sorgen. Es
isi ein guldekannler Rausmann, cien cias Peck
verfolgt. Er begegnet einem anciern Kerrn, ciireitt cias

Gegenteil von ibm. runcles Bäucklein. Kavanna im

Munä. beitere, fröbliclie Miene, sein Bankier.
Guten Tag. wie gekt es immer, warum so

traurig ?"

Ick kabe GruncI, traurig zu sein!""
Warum? Mas ist passier! ?"
....Gestern kabe ick meine Bilanz abgesckiossen.

Resultat: ick verliere nickl weniger wie 50.000 Sr.
ciieses Iakr!"

Teufel! Dos ist eine Summe! Ick beclaure Sie
von ganzem Kerzen."

....Aber Sie auck. Kerr Bankier. Sie sinä zu
beäauern. ick kabe gekört. Sie Kaden gestern fast 100.000

Sranken an äer Börse verloren!""
Sagen Sie mekr wie 100.000 Sranken unä Sie

sinä im Ricktigen."
..Da seken Sie ja. Sie sinä ebenso zu beäauern

wie ick. "

Das sckon. ober bei Iknen kanäelt es sick um

Ikr Gelä." «.

Information
Eäison will ein Bersakren ersinäen. um aus äer

Rokle äirekt äie Elektrizität zu gewinnen. Das ist

nock gor nickts. Ein Gärtner in Süäauslraüen. äer
äen Wert aller »atürlicken Düngmittel zu sckähen

weist, kat ein Berfakren entäeckt. äurck äas es ikm
gelingt, Speisen jeäer Art. wie SIeisck. Gemüse.
Srückte elc. unter Umgekung äes Kisker üblicken,
etwas umstänälicken Weges äurck äen Menscken
oäer äurck äas Tier, äirekt in Dünger zu verwanäeln.
Das Derfokren ist in 17 Lanciern zum Patent an-
gemeiäet.

Salkan
Der Türke sucbtelt mit dem Messer,
Der Griecbe bat die scbwere Not.
Im Lande Wilbelms speit man Galle
«Und stiebt einander mausetot.
«Und wo man hinkommt, wo man binscbaut.

Ist überall der Teusel los

Europa aber drückt sicb tapser
«Und bält die Kände sanft im Scboß.

In unserm Garten gab es Wespen
Die Luder fraßen alles weg
Da kam ein Mann und bracbte Kiife
Mit Scbwesel und mit Pserdedreck.
Ia. wenn icb was zu sagen bätte.

Icb bräcbte scbon die Run' ins Kaus:
Die Türken. Griecben und so weiter.
Die ganze Bande scbmiß icb raus?

«uciois Tzisckka

Lieber Nebelfpalter
Träulein Iosepbine batte es nach längerer

5Zeit endlich erreicht, daß Kerr Duckmauser
ein Berhältnis mit ihr einging. Wenige
Tage später schloß sich Kerr Duckmouser

ganz der tneosopniscnen Bewegung an und
die verlangt bekanntlicb möglicbste Eni-
boltung aller Sündbastigkeiten. Mit dem

Berbältnis war es also wieder mal nicbts.

Lieber Rebelspalter, du solltest mal bören.
wie Sräulein Iosepbine jeht über die Theo-
sopbie spricbt. 21

Z^ädSr^ Sie visi

sis sotoi^ I^l.i'ìsei'11
M (?i>s5is-»ìàtâl«»à verlÄ^?-?!^. Sis

IîâVL.5<sin vei "ll^s ê Kesten t^..vilIiFster^

I.ei^^'di-l.i'Z'.

SOlSi^

Srà »5îOI^0l^»i-IZiZbn
IZsrner Oberland Kulm 23SI m ü. IVI. Sc-liwsi^

lìouts Illterlàlcsn-Lriev?.srsss-NsirinAen-Lrûn!A-I^u^ern. 5?aknrs.c1bakn mit Dampf-

betrieb. I'al>r?.sit 1 8t»näs 10 Nin. ketourtaxe lîrisn/.- lìotkorn lì 10. Ksnerai-

abonnements, liiinclrsissbillette, (üsss1lsekg.kten nnä Lekulsn bsclsutsncls I^rmâssigunA.

8onntZiZ8blIIöNö à fs. ô. mà «zllsönll ljgs xgn?sn 8àn gu8iZk-zebön.

^.ensssrst gsn»S8rsieI>s nnä.rnkiAS i?sàrt. Llrs.näiosss HoeiigsbirKspanorama mit
clen eisgepannsrtsn I^erArisssn äss Lernsr s)bsrl.ânâss in unmittelbarer I^àks (^iuog-

ira». Xlöneli, I^iAsr, ^instsraarkorn, ^Vettsrkcirnsr ste. etc.). l'nvsrAlsicklioks l?ern-

siekt von clen Vorarlbergs» bis ?.»m Oenksrsss, ^nrs, lìksin nnä äsn Vogsssn. IZs/.ànksrnâss

8ckà»k>visl äes Lonosnsvk- unà DlisclsrAanAss. Vorxügliokes üotsl »nä lìsstaurant a.m

l'.àknkok Xulni. Illnstrisrts I'rosnekto gratis ciurck äis 12145

ketriebs- Direktion in Interlaken Ketriebs-Lnei in krienx.

IBïvksrll ^isgnlöirs sämtlieke

in .Vn--/.««?» kür Klavier soeben erseliienen in grossem âldum-
Format, ?cvei Läncie à Kr. 5. Vâjzners (lpern waren Kisker nin
um teures tielä /.u ka!u>». Unsere ^usAs.bs sntkält säintl. Veilcs
unä ist nur intolxs äer Nnssenauklags ^u sc, enorm billiksm I?rsiss
srkäitlisk. LiAnet siek xnn? besoniteis kör tlster- nn,1 ><<>»-

tiiin»tions?öseke»Iis. I^sivkt spiolbktre Xinvisr-^iis^ÜKe mit
uvtvrtvxtvm 'I'vxt n«I,st ^i>k.i.I>« äsr Motivs nnä vollstänäiAsr
I»i>a>tsiìnxi-'tbo. UM" ^uüter vZirct «1er 1?i'eis erködt.

ïlîvlïtungs-Verlsg ^cüKI Zuriivk.

WkUIi îliskl êà ÜUsslZIi

sillc! meine (ieseii-ittstn ulläe ill VeKellseliK.kt svlir beliebt, àenn Lie
r-cueiieo >Iie It!>.vsi>n.i.-IZ»»ts, eine Spe-islitiit meiner I?jrms. Inlolge
krsnsrni« n.n Arbeit »nà IVl-cteri-cl sinà àie Knuts besonäers vor-
teilbutt unà quslitntiv seinen Kouküig»rren ebenbürtig. IZin wiric-
iiob ricssiger unà seiner Ltnmnen. Versccnà in 0rigio».li>àet von
2M Lts. kür ?r. 7.5» nortokrei nsr I^-cebn. àurcb àie ga.n«e Sebvei«.

«iiStiillisllSvK (IZsrn)
1212

graue Haare

potent S2.334 II àr^tlick
xeset?!. xescbüt^t empkobie^
îstsdsoluî oînos lion ds»ivn
vlitn^enäe krkolge, kîol k>r. I

kiir troeicsnou Il!>.îcrboàcu, Sîol ^r.2 kür ketten Hàs.ri,vàeu.
malien lo^sbre ä-iter. vm àsen rsseb
àie va.türliek-' r-crbe ^vieàer üu geben,
bürsten Sie àie Unsre mittelst eine»

keinen Lürstckvos mit Nvoi»'s ItI>i»»o«»»Ion -
^ìlles sus k>klsll?.vn. liivser «irkt bei regelmsssiger
^nwsuàung besiimmt unà àsuernà. ?IsscI>e s I». 2^25

llsut erzeugt bis inî koke àlter àss glsu^evà
vrnrobts l.i>ivn«s»se>'. Absolut un»< >!.>^-

lieb, äa» IZo>l> «ii>li! »oßoni >-otoungvizvben, venu es nickt svdvn
bsi àsr ersten àu^veuàung bi-msricksr ist, probvkisseke s ?r. 2.80, OrigiosI-
klssokv s ?r. 5. ilsngv susreickeurl>. I2Iti

Zîeine à^eln mekr,
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